
Liebe
Gemeinde, 

mit dem 1. Advent be-
ginnt in der Kirche ein 
neues Kirchenjahr. Wie 
beim kalendarischen 
Jahreswechsel ist das auch für uns 
immer wieder Anlass zurückzublicken 
und nach vorn zu schauen. 
Wenn ich das vergangene Jahr in Er-
innerung rufe, fallen mir viele schöne 
Ereignisse in unserer Gemeinde ein. 
Sie alle aufzuzählen, würde hier den 
Rahmen sprengen. Ich möchte mich 
an dieser Stelle - auch im Namen un-
seres Seelsorgeteams - noch einmal 
ganz herzlich bei allen bedanken, die 
sich in den letzten Monaten in unserer 
Gemeinde engagiert und bei zahlrei-
chen großen oder kleinen Aktionen, Er-
eignissen, Gottesdiensten, Aktivitäten 
ehrenamtlich mitgeholfen und so der 
Gemeinde ein Gesicht gegeben ha-
ben. Vielen, vielen Dank dafür!
Natürlich gilt es auch voraus zu schau-
en. Da denke ich an verschiedene 
Baustellen.
Zum einen wird in den kommenden 
Monaten der St. Marien-Kindergarten 
neu gebaut. Ein großes Projekt, das es 
uns auch in Zukunft ermöglichen soll, 
Ihre Kinder gut und kompetent zu be-
treuen. 
Wir arbeiten zur Zeit intensiv an der 
„Baustelle“ Öffentlichkeitsarbeit. Wie 
können wir es schaffen, dass Sie noch 
besser informiert werden, was in der 
Gemeinde läuft? 
Ein Beitrag dazu ist eine neue Home-
page. Diese ist derzeit in Arbeit und 
wird hoffentlich bis Weihnachten fer-
tig sein. Sie erhalten dann Informatio-
nen aus Ihrer Kirchengemeinde unter 
der Adresse www.katholische-kirche-
lueneburg.de. 

Wir überlegen aber auch, wie wir künf-
tig unseren Pfarrbrief noch anspre-
chender gestalten können. Unser Ziel 
ist es, den Pfarrbrief viermal im Jahr 
möglichst an alle Gemeindemitglie-
der zu verteilen. Das ist ein ehrgeizi-
ges Ziel. Nicht nur die Kosten für eine 
Auflage von jeweils über 9.000 Stück 
wären zu decken. Wir benötigen dafür 
auch eine noch größere Zahl von eh-
renamtlichen Austräger/inne/n. Viel-
leicht mögen Sie einmal überlegen, ob 
Sie diesen Dienst in Ihrem Dorf oder 
Stadtteil übernehmen könnten? Ihre 
Rückmeldungen sammelt Frau Forster 
gern. 
Im Pfarrgemeinderat haben wir begon-
nen uns Gedanken darüber zu ma-
chen, was unsere Gemeinde braucht, 
um zukunftsfähig zu sein. Eine klare 
Formulierung unserer Ziele wäre wich-
tig, ebenso wie die Frage, wo in unse-
ren Gruppen und Aktivitäten das The-
ma „Glaube“ überhaupt vorkommt. 
Es gibt also weiterhin viel zu tun in un-
serer großen Gemeinde. Ich vertraue 
darauf, dass wir den Weg in die Zu-
kunft gut gehen können, wenn wir fest 
darauf vertrauen, dass Gott ihn mit uns 
geht und uns mit seinem Heiligen Geist 
begleitet. Aber wir können diesen Weg 
nur gemeinsam gehen. 
Am Weihnachtsfest erinnern wir uns 
daran, dass Gott mit der Geburt seines 
Sohnes in die Dunkelheiten der Welt 
sein Licht scheinen lässt. Ein Hoff-
nungszeichen, das uns auch für die 
Herausforderungen unserer Zeit Mut 
machen kann und will.
So wünsche ich Ihnen und Ihren Fami-
lien - auch im Namen aller Mitarbeiter/
innen unserer Gemeinde - ein frohes, 
hoffnungsvolles und gesegnetes Weih-
nachtsfest,
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Es ist unüberseh- und unüberhörbar: wir haben 
Advent! Viele Lichter, bunte Kugeln und Sterne 
glitzern, weihnachtliche Klänge beschallen fast 
jeden Ort, der Duft von gebratenen Mandeln 
zieht durch die Straßen. Eifrige Kinderhände 
kneten Plätzchenteig, und immer wieder ver-
schwinden kleine Leckereien in bemehlten 
Mündern. Der Advent: ein Fest für die Sinne! 
Manchmal aber auch zu viel auf einmal. Sich 
einen Moment der Pause im Trubel zu gönnen 
und sich ganz bewußt nur einer Erfahrung zu-
wenden, einmal nur zu schauen, nur zu lau-
schen, zu spüren, riechen oder schmecken 
mit meiner ganzen Aufmerksamkeit: dazu lädt 
bereits im dritten Jahr die Ausstellung „Advent-
soase“ in der St. Marien-Kirche ein. Zum Aus-
probieren, Wahrnehmen und Nachdenken sind 
alle eingeladen, die diesen Advent ein kleines 
Stück verlangsamen und mit geschärften Sin-
nen erleben möchten.

Eine Ausstellung zum 
Mitdenken und  Nachgehen 

vom 29. November - 20. Dezember 
in St. Marien, Lüneburg, Friedenstr. 

Im Rahmen der Vorbereitung unserer Advent-
soase sind wunderschöne Foto-Klappkarten 
mit Motiven aus unserer St.-Marienkirche ent-
standen. Sie finden eine Auswahl in der Advent-
soase, die Karten sind aber auch im Pfarrbüro 
erhältlich! 

Vielleicht eine gute Möglichkeit für Ihre persön-
liche Weihnachtspost?!

Am Fest der Heiliegen Familie also am Sonn-
tag, den 27. Dezember wird die Hl. Messe um 
10 Uhr aus der St. Marien-Kirche im Radio 
übertragen! Über die Sender NDR Info und 
Deutschlandfunk können dann Menschen un-
seren Gottesdienst mitfeiern.
Der Basileia-Chor wird diese Hl. Messe mitge-
stalten. 
Da eine gute Übertragung recht aufwändig 
ist, wird es am Vorabend, also am 26.12. um 
18 Uhr eine „Generalprobe“ geben. An diesen 
Abend feiern wir ganz normal die Hl. Messe, 
allerdings dann als Vorabendmesse zum Fest 
der Heiligen Familie, mit allen Beteiligten, die 
am Sonntag dabei sein werden.
Ganz herzlich laden wir Sie zur Mitfeier ein. 
Besonders am Tag der Übertragung würden wir 
uns über einen gut besuchten Gottesdienst mit 
kräftigem Gesang sehr freuen!

St. Marien
im Radio!

In den vergangenen Monaten, besonders rund 
um die umstrittene Wiederaufnahme von vier 
exkommunizierten Bischöfen der Pius-Bruder-
schaft, wurde im Gespräch immer wieder eine 
Frage sehr kritisch angeschnitten: Es könne 
doch nicht sein, dass der Papst in solchen Ent-
scheidungen unfehlbar sei.

Dahinter steht für mich ein weit verbreitetes 
Missverständnis.

Ist der Papst in allen Entscheidungen, die er 
trifft, unfehlbar? Die Antwort darauf lautet ganz 
einfach: Nein!

Natürlich gibt es das Dogma von der Unfehl-
barkeit des Papstes. Dieses wurde vom I. Va-
tikanischen Konzil 1870 formuliert. Mitten in 
einer Zeit des Umbruchs, in der die Autorität der 
Kirche und ihrer Leitung immer mehr in Frage 
gestellt wurde, sollte damit klargestellt werden, 
dass es eine oberste Autorität gibt, die in Fra-

gen des Glaubens und der Sitten zu entschei-
den hat. Wörtlich heißt es dort:
"Wenn der römische Bischof in höchster Lehr-
gewalt (ex cathedra) spricht, das heißt, wenn er 
seines Amtes als Hirt und Lehrer aller Christen 
waltend in höchster, apostolischer Amtsgewalt, 
endgültig entscheidet, eine Lehre über Glauben 
oder Sitten sei von der ganzen Kirche festzuhal-
ten, so besitzt er aufgrund des göttlichen Bei-
standes, der ihm im heiligen Petrus verheißen 
ist, jene Unfehlbarkeit, mit der der göttliche Er-
löser seine Kirche bei endgültigen Entscheidun-
gen im Glaubens- und Sittenlehren ausgerüstet 
haben wollte."

Dies gilt also nur für den Fall, dass der Papst 
Lehrsätze, sogenannte Dogmen erlässt.
Was  meinen Sie, wie oft ein Papst schon von 
dieser Autorität Gebrauch gemacht hat?
Genau ein einziges Mal! Als nämlich Papst Pius 
XII. 1950 das Dogma von der Aufnahme Mari-
ens in den Himmel verkündet hat. 

Natürlich kommt dem Papst in seinen übrigen 
Lehrschreiben, seinen Enzykliken, eine Richtli-
nienkompetenz in der Kirche zu. Diese dienen 
jedoch vor allem als moralische Wegweisung. 
Das II. Vatikanische Konzil hat formuliert: Die 
oberste Instanz für die Entscheidung eines 
Christen ist sein Gewissen (Gaudium et Spes). 
Allerdings müsse der Mensch sich ständig um 
die Gewissensbildung bemühen, d.h. sich dar-
um bemühen, nach dem Guten und Wahren zu 
suchen. Das Konzil warnt deutlich davor, dass 
das Gewissen durch die Gewöhnung an die 
Sünde fast blind werden könnte. 

Genau hier will der Papst als Stimme der Kir-
che Hilfestellung leisten. Und so manche Ent-
scheidung, die zunächst heftig kritisiert wurde, 
hat sich im Nachhinein als durchaus weise und 
weitblickend erwiesen. Die Lehrschreiben sind 
also nicht unfehlbar. Sie fordern auch geradezu 
dazu heraus, sich an ihnen zu reiben und das 
eigene Leben und Handeln anfragen zu lassen. 
Sie wollen aber keine Bevormundung, sondern 
Hilfestellung zu einem Leben aus dem Glauben 
sein.           cm

  Ist der  
      Papst    
  unfehlbar?
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      Liebe Kinder!
Wir möchten Euch Kinder einladen, so wie der 
Bischof Nikolaus, anderen Kindern eine Freude 
zu machen. Es gibt leider auch bei uns viel zu 
viele Kinder in Lüneburg, Adendorf und Ame-
linghausen, die unter Armut leiden. Bis zum 2. 
Adventssonntag , den 6.12., wollen wir wieder 
gebrauchtes und gut erhaltenes Spielzeug ein-
sammeln, das dann bis Weihnachten von den 
Familienhelfern des Caritasverbandes an Fami-
lien in Not verteilt wird. Den Nikolausanhänger 
(liegt in den Kirchenvorräumen aus!) könnt Ihr 
an die eingepackten Geschenke hängen und 
kurz schreiben, für welches Alter das Spielzeug 
geeignet ist und um welches Spielzeug es sich 
handelt, damit die Familienhelfer beim Verteilen 
darauf Rücksicht nehmen können. Ihr könnt 
Eure Geschenke entweder in den Pfarrbüro´s 
in St. Stephanus und St. Marien (zu den Öff-
nungszeiten) oder in den Gottesdiensten am 
Samstag, den 5.12. um 17.15 Uhr in St. Stepha-
nus oder um 18.00 Uhr in Christ-König und am 
6.12. um 10.00 Uhr in St. Marien abgeben. Ver-
gesst bitte nicht, vorher Eure Eltern zu fragen, 
welches Spielzeug Ihr verschenken dürft. Viel 
Freude beim Verschenken wünscht Euch Eure 

von Kindern 
für Kinder

Nikolaus-
päckchen-
Aktion

Weihnachten ist- wie 
keine anderen Feierta-
ge – ein Fest mit guten 
alten Traditionen,die 
wir manchmal noch 
aus Kindertagen ken-
nen und uns bewahrt haben. Da werden alte 
Erinnerungen wach und vor lauter Vorfreude 
haben wir fast schon den Duft des Tannen-
baumes oder von gebrannten Mandeln in der 
Nase. Allerdings, gerade diese Erinnerungen 
an frühere Zeiten macht es manchem, dem es 
heute vielleicht nicht mehr gut geht, besonders 
schwer Weihnachten zu feiern. Dies gilt für viele 
Menschen, die in diesem Jahr Weihnachten in 
der Psychiatrischen Klinik verbringen müssen.
Wie in den vergangenen Jahren sammeln wir 
von der Seelsorge wieder Päckchen für diese 
Menschen, die zu krank sind, um nach Hause 

in der Psychiatrischen Klinik
Lüneburg

gehen zu können oder wo die Probleme so groß 
sind, dass eine Entlassung über Weihnachten 
nicht möglich ist. Wir bitten Sie wie in den ver-
gangenen Jahren um Ihre Unterstützung, also 
um Ihre Päckchen. Sie können – z.B. in einem 
Schuhkarton- Päckchen für Männer, Frauen 
oder neutrale Päckchen packen. Bitte Kenn-
zeichnen Sie die Pakete mit M,F oder N. Die 
Päckchen können folgendes enthalten: Zigaret-
ten, Gebäck, Kalender, etwas zum Schreiben, 
vielleicht eine CD, Kaffee, Süßigkeiten, viel-
leicht einen hübschen Schal, Toilettenartikel, 
wie Duschgeel, Deo, Seife oder etwas zum Le-
sen. Eine nette Verpackung tut das Übrige. Bitte 
keinen Alkohol – auch nicht in Süßigkeiten- und 
kein Obst verschenken. Wir sammeln die Päck-
chen am 2. und 3. Adventssonntag in St. Marien 
ein. Ihre Pakete rühren die Patienten in jedem 
Jahr an, lösen Überraschung und große Freude 
aus. Jetzt schon bedanke ich mich und lade alle 
Päckchenpacker zu einem Dankeschönkaffee 
am 14.1.2010 um 15.00 Uhr in die Seelsorge 
ein.
Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit ,
Ihre Angelika Günther
Seelsorgerin in der Psych.Klinik Lbg.

Päckchen für 
 Patienten

Nicht erst seit dem Buch von H.P. Kerkeling 
spüren mehr und mehr Menschen, wie gut es 
ihnen tut, zu Fuß unterwegs zu sein. Wenn ich 
mir unterwegs Zeit nehme, die Schöpfung um 
mich herum wahrzunehmen, bewußt zu schwei-
gen und um mich den Fragen meines Lebens 
und Glaubens zu stellen, dann kann aus einer 
Wanderung ein Pilgerweg werden. 

Am 16. Januar 2010 startet der neue Weg von 
„Pilgern durch die Jahreszeiten“ mit einem 
Rundweg von und nach Egestorf, der anläß-
lich des Pastor Bode Jahrs ein Stück über den 
gleichnamigen Weg führt. Begleitet werden die 
Pilgernden durch das erfahrene  ökumenische 

Team der katholischen Urlauberseelsorge. 
Start ist um 10.00h in der evangelischen St. 
Stephanus-Kirche, Ziel gegen 17.00h in der 
katholischen Kirche Maria Assumpta. Kosten: 
Spende. Für Verpflegung sorgt jede/r Pilgernde 
selbst. 

Weitere Pilgertage: 17. April, 19. Juni, 18. Sep-
tember 2010.

Infos und Anmeldung (bis 13.01.10): Katholi-
sche Urlauberseelsorge, Andrea Rehn-Laryea, 
Tel: 04132 – 910238, 
eMail: rehn-laryea@web.de.

Gönn‘ dir einen Pilgertag!
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 In diesem Advent möchten wir vom Pas-
toralteam die Tradition der Adventspre-
digten fortsetzen. Wie schon in früheren 
Jahren, werden pastorale Mitarbeiter unter 
einem roten Faden, einer gemeinsamen 
Überschrift in den Adventsgottesdiensten 
sonntags um 10.00 Uhr in Christ-König 
und in der Sonntagabendmesse um 18.00 
Uhr in St. Marien die Predigt halten, mit 
Ausnahme des 2. Adventssonntag, der als 
Familiengottesdienst gefeiert wird.

Hier ein kleiner Überblick:

Sonntag 1. Advent, 29.11.: 
„Guten Morgen liebe Sorgen! “
Diakon Martin Blankenburg

Sonntag 3. Advent, 13.12.:
Vereinfache Dein Leben!“
Gemeindereferentin Martin Forster

Sonntag 4. Advent, 20.12.:
Vertraue in die Begegnung!“
Diakon Peter Laschinski

Im Anschluss an die Gottesdienste gibt es 
in den Gemeindehäusern die Möglichkeit 
zu Austausch und Begegnung!

Gestalte
  Dein Leben -
lebe adventlich

Predigtreihe im Advent



chen. Die Hin- und Rückfahrt wird mit eigenen 
Autos organisiert. Mitfahr-Möglichkeiten sind in 
einem VW-Bus unserer Pfarrei vorhanden.
Für Eltern mit Kindern, Schwerpunkt: Grund-
schulalter/Anfang Sekundarstufe ist es am 

 23.-25. April 2010 oder,
 da das Wochenende
 mittlerweile schon voll
 ist am
 29.-31. Oktober 2010

im Familienhaus St. Martin bei Ger-
mershausen (www.bildungsstaette-
sanktmartin.de). Das Haus ist ideal 
für größere Kinder: es liegt an ei-
nem Dorfrand im Eichsfeld, es gibt 
einen riesigen Spielplatz, eine Turn-
halle,  ein Fußballfeld und einen 
Spielkeller mit Tischtennisplatten 
und Tischkickern.
Für Eltern mit Kindern, 
Schwerpunkt Vorschulalter/An-
fang Grundschulalter am ist es

17.-19. September 2010

im Familienhaus St. Ludgeri in Helmstedt 
(www.KlosterLudgerus.de).
Das Haus ist ideal für kleinere Kinder: es hat 
einen großen Innenhof zum Spielen (vierflü-
gelige Klosteranlage), auf dem Flur mit den 
Zimmern ist ein großes Klettergerüst, ein naher 
Kindergarten kann zur Kinderbetreuung und 
zum Spielen genutzt werden, ferner gibt es eine 
Spielwiese, Tischkicker und einen Spielkeller.
Für eine Anmeldung bis Ende Januar 2010 
sind folgenden Angaben nötig an: martin.blan-
kenburg@gmx.net: a) Name, Adresse, b) Na-
men und Geburtsdatum der Kinder, c) Essens-
wünsche vegetarisch, Diabetiker, Allergien ... d) 
weitere Wünsche wie Kinderbett, Babyphone, 
Zimmerwünsche.

Immer wieder sagen Paare, die zu einem Fami-
lien-Wochenende mitfahren, dass sie eigentlich 
nur dort richtig Zeit haben über ihre Beziehung 
ins Gespräch zu kommen. – Genau das ist die 
Grundidee: Eltern mit Kindern im ungefähr glei-
chen Alter fahren für ein Wochenende zusam-
men weg, um sich Zeit für sich, füreinander als 
Paar nehmen zu können.
Möglich ist es, weil man sich an einen gedeck-
ten Tisch setzen kann, es gute Kinderbetreuer 
gibt und weil man einen thematischen Impuls 
zu einem Paarthema und Zeit zum Reden hat.
Es können 10 Familien mitfahren. Ein Wochen-
ende beginnt Freitagabend mit dem Abendes-
sen um 18.30 h und endet am Sonntag nach 
dem Mittagessen um 12.30 Uhr. Es kostet ins-
gesamt 120,- Euro (für Übernachtung, Essen, 
Bettwäsche, Kinderbetreuung, Referent). Er-
mäßigung ist nach Absprache möglich. Das 
Programm wird gemeinsam bei einem Vorberei-
tungstreffen mit den Teilnehmenden abgespro-

Mit diesem Angebot zur Stärkung der Vater-
Kind-Beziehungen gehen wir nun in das vierte 
Jahr. Grundidee ist, dass ein Vater sich gezielt 
für eines seiner Kinder an einem Wochenende 
Zeit nimmt zum Fahrradfahren, Übernachten 
im 2er-Zelt, Kanufahren, Lagerfeuer mit span-
nenden Geschichten, Gottesdienst, Stadtspiel, 
usw., eben alles, was Väter halt mit ihren Kin-
dern so machen. Abends ist dann jeweils Män-
nerrunde mit Themen, die uns Männer bewe-
gen.

So laden zwei Väter, Michael Fahlbusch und 
Diakon Martin Blankenburg ein zum:

a) Vater-Kind-Pfingstlager vom 22.-25.5.2010 
für Väter mit Kindern ab der 5. Klasse (Jg. 
1995-1999) in Buchholz. Die TN-Zahl ist auf 12 
„Paare“ begrenzt.

b) Vater-Kind-Wochenende  vom 29.-30. Mai 
2010 für Väter mit Kindern von ca. 8/9-10 Jahre 
in Amelinghausen. Die TN-Zahl ist auf 16 „Paa-
re“ begrenzt.

c) Vater-Kind-Wochenende vom 12.-13. Juni 
2010 für Vätern mit Kindern von ca. 5 -8/9 Jah-
ren in Amelinghausen. Die TN-Zahl ist auf 16 
„Paare“ begrenzt.

Das Pfingstlager a) kostet 100,- Euro, die Wo-
chenenden b) und c) kosten ca. 50,- Euro pro 
Vater-Kind-Paar. Ermäßigung ist nach Ab-
sprache möglich. Zur Vorbereitung werden 
alle gemeldeten Väter vorher eingeladen.
Väter, die Interesse haben mitzufahren, mel-
den sich bitte mit folgenden Angaben bis Ende 
Januar 2010 a) Name, Adresse, b) Namen und 
Geburtsdatum des Kindes bei: martin.blanken-
burg@gmx.net oder Tel. 760984.

Familienfürsorge
„Endlich Zeit für uns!“

Einladungen zu Familien-
Wochenenden 2010:

„Papa, wir zwei
halten zusammen!“

Einladungen zu 
Vater-Kind-Wochenenden 2010

Seit etwa 3 ½ Jahren lädt eine Team von evan-
gelischen, katholischen und freikirchlichen 
Christen immer wieder zu besonderen Gottes-
diensten, den NachteulenSpecials, ein. Nacht-
eulenSpecials sind Gottesdienste, die Geist 
und Seele nähren: moderne Lieder; heutige 
Sprache, bewegende Elemente, Theateran-
spiele, Segen, Begegnung mit sich selbst, mit 
anderen und – vielleicht mit Gott.

Zu einem Segnungs-Special anlässlich des 
Valentinstages lädt das NachteulenTeam mit 
Diakon Blankenburg und Pastor Oldenburg alle 
Liebenden (Frischverliebte, Sich-nach-Liebe-
Sehnende, Altverliebte, Dauerverliebte, Neu-
verliebte, Geschiedene) herzlich ein. Die Feier 
beginnt am Samstag, den 13. Februar 2010 um 
20.00 Uhr in der evangelischen St. Nicolai-Kir-
che, Lüner Str. 15 in Lüneburg. Anschließend 
Ausklang bei Saft & Wein. Ansprechpartner: 
Martin Hecker, Tel. 04131/244 44-244, Email: 
info@nachteulenonline.de

NachteulenSpecial
am 13.2.2010 

aus Anlaß des Valentinstages

Wege erwachsenen 
Glaubens
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diese Erfahrungen aus England nach Deutsch-
land übertragen?
Martin Hecker und Diakon Blankenburg haben 
im September an einer Studienreise nach Lon-
don teilnehmen können, um solche Projekte zu 
besuchen und zu erleben. Wir meinen schon! 
Denn von manchem Gesehenen können wir 
wirklich lernen. Wie? Das wollen die Teilneh-
menden dieser Reise allen Interessierten, auch 
Ihnen aus unserer Pfarrei St. Marien, gerne an 
einem ökumenischen Studientag am Sams-
tag, den 6. Februar von 10.30-17.30 Uhr in 
Hildesheim weitergeben. Wir stellen besuchte 
Initiativen und Gemeinden aus London vor und 
erzählen von unseren Inspirationen für unser 
Christ-Sein vor Ort. Weitere Fach-Gäste, wie 
der ev. Pfarrer Roschke aus Berlin und der Je-

suit Kehl, skizzieren Hintergründe und 
Übertragungsmöglichkeiten für unsere 
Kirchen vor Ort. Bei Interesse: Anmel-
deschluß zu der Tagung ist der 20. 
Januar 2010, an Kosten entstehen 
15,- Euro (incl. Mittagessen) und Mit-
fahrgelegenheit bieten Herr Hecker 
und Diakon Blankenburg gerne. 
Wer mehr zu der Reise und der Ta-
gung wissen möchte, spreche uns 
ruhig an: Martin Hecker, Tel. 244 44-
244 oder Diakon Blankenburg, Tel. 
76.09.84. Wir geben Informationen zu 
diesem Studientag gerne weiter.

Das Team von St. Marien
Mitarbeiter/innen in der Gemeindeseelsorge

Carsten Menges
Pfarrer und Dechant 
Dienstsitz und Wohnung 
in St. Marien
Telefon 04131-48027
eMail: Carsten.Menges@
t-online.de

Ich bin zwar als Pfarrer der Gesamtgemeinde 
für alles zuständig, muss aber Gott und den 
Mitarbeitenden sei Dank nicht alles alleine ma-
chen.

Jens Ollmetzer
Kaplan 
Telefon 04131-2243970
eMail: jensollmetzer@gmx.
de 

Stephan van der Heyden
Pfarrer und Subsidiar
Hausgeistlicher im 
Hospiz St. Marianus
Dienstsitz in Christ-König
Telefon 04131 / 18135
Fax 04131/ 223138
eMail: Stephan.van-der-
Heyden@gmx.de

Martin Blankenburg
Diakon
Dienstsitz in St. Marien
Telefon 04131 / 760984
eMail: martin.blankenburg@
gmx.net

Taufen, Trauungen, Beerdigungen, Kirchen-
eintritte, Glaubenskurse mit Erwachsenen, 
Kleinkindfeiern und Kinder-Abenteuerland, Fa-
milien- und Vater-Kind-Wochenenden, Diako-
nenausbildung

Peter Laschinski
Diakon
Telefon privat 04131 / 
180500
eMail: peter.laschinski@
web.de 

Ich bin hauptberuflich als Leiter der Caritas im 
Erzbistum Hamburg tätig und kann deshalb lei-
der nicht so oft hier in der Gemeinde präsent 
sein.

Christian Kindel
Pastoralreferent für das 
Dekanat Lüneburg
Dienstsitz in St.Marien
Telefon 04131-48029
eMail: christ-kind54@gmx.
de

Ich bin als Mitarbeiter des Dechanten verant-
wortlich für die Verwaltung des katholischen 
Religionsunterrichtes im Dekanat, Weiter- und 
Fortbildung von Ehrenamtlichen (wie z.B. durch 
Kommunionhelfer- und Lektorenkurse); Vor-
träge und Gesprächsabende, Mitarbeit in der 
Firmpastoral sind weitere Aufgaben. Ich erteile 
Religionsunterricht an den BBS, gehöre zum 
Beerdigungsteam St.Marien und organisiere 
den Firmkurs mit Beg leitung der Firmkateche-
tInnen. Ich arbeite auch gerne mit in der Öku-
mene (ACKL). 

Feier der Sakramente und allgemeine Seelsor-
ge an allen unseren vier Kirchorten, Erstkom-
munionkatechese am Kirchort St. Stephanus, 
Firmkatechese. Ministranten an den Kirchor-
tenSt. Stephanus, Adendorf und Amelinghau-
sen, sowie Projekte„Glaubenskurs und Kirch-
werdung“.

Kirchen in der pluralistischen Gesellschaft ste-
hen im Übergang. Neben Kürzungen und Struk-
turreformen sind zahlreiche neue Aufbrüche zu
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Kirche
  in der
   Kneipe!

Kirche im Pub

Skater- und BMX-Kirche

Aufbruch zu neuen Wegen, 
Kirche zu sein

beobachten. Wo sich die Kirchen ganz 
bewusst auf den Wegen zu den Men-
schen machen und sich auf deren Welten 
einlassen, bilden sich in und neben der 
Pfarrgemeinde neue Kirchenformen her-
aus.
In der anglikanischen Kirche in England 
hat dieser Aufbruch schon vor 15 Jahren 
begonnen, weil das Land schon stärker 
säkularisiert ist als Deutschland. Der Auf-
bruch innerhalb der dortigen Kirche hat 
zu zahlreichen Gemeindeneugründungen und 
neuen Kirchenprojekten geführt. Lassen sich 



Das Team von St. Marien
Mitarbeiter/innen in der Gemeindeseelsorge

Martina Forster
Gemeindereferentin
Schwerpunkt in St. Marien
Dienstsitz in St. Marien
Telefon 04131 / 48028
eMail: forster-marien@gmx.
de

Zu meinen Aufgabenbereichen gehören neben 
allgemeiner Seelsorge und der Erstkommuni-
onvorbereitung am Kirchort St. Marien, spiritu-
elle Angebote wie beispielsweise Exerzitien im 
Alltag und Heilfastenkurse, der Beerdigungs-
dienst, sowie der Religionsunterricht an der 
Realschule Oedeme.

Wika Posniak
Gemeindereferentin
Dienstsitz Christ-König
Telefon 04131 / 268947
eMail: wikaposniak@t-
online.de

Meine Aufgabenbereiche sind die Erstkommu-
nionvorbereitung und die Betreuung der Freun-
deskreise in Adendorf und Amelinghausen, 
Familiengottesdienste, die Arbeit mit Kindern 
und Familien, sowie besondere Projekte. Gern 
stehe ich als Ansprechpartnerin für die Christ-
König Kirche und St. Godehard zur Verfügung.

Jutta Segger
Gemeindereferentin
Dienstsitz St. Stephanus
Telefon 04131 / 2243968
eMail: jutta.segger@stepha-
nus.info

Neben der allgemeinen Seelsorge nehme ich 
im Auftrag des Pfarrers die kath. Leitung im öku-
menischen Zentrum St. Stephanus wahr. Darü-
ber hinaus arbeite ich im Bereich der Gemein-
decaritas und bei diakonisch-sozialen Projekten 
mit, organisiere und begleite Glaubenskurse für 
Kinder und Jugendliche (Orientierungskurs), 
begleite ehrenamtliche Mitarbeiter/innen-Kreise 
und arbeite darüber hinaus in der Gemeindebe-
ratung des Bistums Hildesheim mit.

in den Pfarrbüros
Veronika Schöpfer
Pfarrsekretärin in 
St. Marien
Friedenstraße 8, 
21335 Lüneburg 
04131-48027, 
Fax 407558
Di - Fr 9.30-12 Uhr, 
Di 14-19 Uhr
eMail: 
schoepfer-marien@gmx.de

Marita Schneider
Pfarrsekretärin in 
St. Stephanus
St.-Stephanus-Platz 1, 
21337 Lüneburg
Tel 04131-54371, 
Fax 840233
Di 15.00 – 18.00 Uhr, 
Mi 9-12 Uhr, Fr 10-13 Uhr
eMail: 
pfarrbuero@stephanus.info

Das Team von St. Marien

Mitarbeiter/innen in den Einrichtungen

Michael Hasenauer
Pastoralreferent
Leiter der katholischen 
Hochschulgemeinde
Heinrich-Böll-Str. 25, 
21335 Lbg.
Telefon 04131 / 733885

Andrea Rehn-Laryea
Pastoralreferentin
Mitarbeiterin in der Urlaus-
seelsorge
Telefon 04132 / 910238
eMail: 
kirche-in-der-heide@
t-online.de

Zu meinen Aufgaben gehörten die ‘Kirche unter-
wegs’ (Schulung Ehrenamtlicher für die Cam-
pingseelsorge), das Kinderferienprogramm 
und die Begleitung der Sternsingeraktion in 
Amelinghausen, ökumenische Pilgertage und 
Bemühungen um ‚offene Kirchen‘ (Veröffentli-
chungen, Kirchenführungen).

Anja Böske
Pastoralreferentin
Seelsorgerin im städt. 
Klinikum
Telefon 04131 / 772577
eMail: 
anja.boeske@freenet.de

Als Patient oder Patientin ins Krankenhaus zu 
kommen, bedeutet eine einscheidene Verände-
rung der persönlichen Lebensumstände. Die 
ungewohnte Umgebung, die Erkrankung  kön-
nen Fragen aufwerfen. Falls sie selbst betrof-
fen sind oder einer ihrer Angehörigen und sie 
seelsorgerliche Begleitung wünschen, geben 
Sie mir bitte einen Hinweis.

Angelika Günther
Gemeindereferentin
Seelsorgerin im psychiatri-
schen Klinikum
Telefon 04131 / 602192
eMail: seelsorge.kath@
pk.lueneburg.de

Neben vielen Gesprächen, Meditation und Got-
tesdiensten, gehört die Begleitung von trauern-
den Menschen durch Gespräch und Rituale zu 
meiner Aufgabe. Darüber arbeite ich in einem 
Team, das für die Kirchengemeinde St. Marien 
beerdigt,  mit.

Tobias Imm
Auszubildender 
zum Kaufmann für Bürokommunikation

Pfarrbüro St. Marien
eMail: Tobias.Imm@googlemail.com

eMail: hasenauer@ehg-khg.de, www.ehg-khg.de
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Heike Pätzold
kath. Leiterin in der Ehe-, 
Familien-, Lebensberatung
Jakob-Kaiser-Str. 14, 
21337 Lbg.
Telefon 04131 / 48898
eMail: oekumenischele-
bensberatung.lueneburg@
evlka.de

Als katholische Leiterin der Ehe- und Lebens-
beratung bin ich für die Koordination und Be-
gleitung eines Kreises von drei katholischen 
Mitarbeiterinnen an unserer Stelle zuständig. 
Da wir eine ökumenische Beratungsstelle 
sind, gehört es zudem zu meinen Aufgaben 
mit der evangelischen Seite im regelmäßigen 
Austausch zu sein. ‚Last but not least’ bin ich 
mit einem Großteil meiner Arbeitszeit selbst in 
Beratung von Paaren und Einzelnen tätig. Ins-
gesamt ist es mir wichtig, dass die Menschen, 
die zu uns in Beratung kommen, sich in unserer 
Beratungsstelle gut aufgehoben fühlen.

Berthold Schweers
Leiter des Caritasverbandes 
Lüneburg
Johannisstraße 36, 
21335 Lbg.
Telefon 04131 / 400500
eMail: caritaslueneburg@
t-online.de

„Bei der Caritas Lüneburg bin ich der ‚Chef vom 
Ganzen‘. In dieser Funktion ist mir die Profilent-
wicklung der Caritas ein Anliegen. Ich bemühe 
mich, in Zusammenarbeit zwischen Caritas und 
Gemeinde, Projekte für benachteiligte Men-
schen zu entwickeln. Ich arbeite mit in der Stif-
tung ‚Kirche und Caritas – stark für Lüneburg‘, 
bei der Aktion ‚Guter Nachbar‘, bin Wohnraum-
verwalter, Referent für sozialpolitische Fragen 
sowie Berater für Hilfebedürftige und Kollegen.“

Dr. Manfred Drees
Gesamtleiter von St. Bo-
nifatius Heilpädagogische 
Kinder- und Jugendhilfe, 
Sprachheilkindergarten, 
Hörgeschädigtengruppe 
Georg-Böhm-Str. 18, 
21337 Lbg.
Telefon 04131 / 8536-0

eMail: drees@st-bonifatius-lueneburg.de

Gabriele Marquardt
Leiterin des 
kath. Kindergartens 
St. Marien
Johannisstraße 36 a
Telefon 04131 / 47902
eMail: kiga st.marien@
t-online.de

Monika Carpentiero
Leiterin des Kinderhortes 
St. Marien
Wallstraße 3
Telefon 04131 / 46428
eMail: 
katholischerkinderhort@
web.de

Patrick Schnüttgen
Schulleiter der kath St. 
Ursula-Grundschule
Wallstraße 2
Telefon 04131 / 402880, 
Fax 24 85 89
eMail: info@st-ursula-
schule.lueneburg.de

Das Team von St. Marien
Mitarbeiter/innen in den Einrichtungen

Taize, ein kleines Dorf in Burgund in Frankreich 
war das Ziel unserer Reisegruppe. Hier leben 
ca. 100 Brüder in einer ökumenischen Gemein-
schaft. Sie laden Jugendliche aus aller Welt zum 
Gebet in Taize ein – und jede Woche kommen 
zwischen mehreren Hundert bis zu 6000 Gäste. 
Unsere Gruppe bestand aus Firmbewerbern 
(aus St.Marien und aus St.Maria Königin bzw. 
Bleckede und Dahlenburg), einigen Erwachse-
nen, die die 
J u g e n d l i -
chen be-
treut haben 
und einer 
k l e i n e n 
ö k u m e -
n i s c h e n 
G r u p p e , 
die sich auf 
Einladung 
von Monika 
B e n d z k o 
gebildet hat. Unser Reisebus fuhr mit 41 Fahr-
gästen von St.Stephanus nach Taize.  Aus den 
Reaktionen verschiedener TeilnehmerInnen 
kann ich entnehmen: In Taize ist etwas mit 
den Jugendlichen passiert. Sie sind um gute 
Erfahrungen reicher, waren dort morgens und 
mittags und abends in der Kirche und haben 
gebetet, oder haben dort gelernt zu beten. 
Teilnehmer berichteten begeistert: „Es hat 
sich gelohnt, nach Taize zu reisen. Man kann 
das jemandem, der nicht dabei war, gar nicht 
beschreiben. Und ich möchte nächstes Jahr 
gerne wieder mit nach Taize fahren.“ Vieles 
hatte gepasst: Das Wetter war selbst in den 
Herbstferien sonnig und bis zu 30°Grad warm 
(ganz anders als der graue Herbst bei uns). Die 
Unterbringung war einfach, aber in Ordnung – 
auf Zelte musste nicht ausgewichen werden. In 
dieser ersten Herbstferienwoche waren nämlich 
nur ca. 700 jugendliche Gäste in Taize – und 
fast alle kamen aus Deutschland, etliche Grup-
pen aus dem Bistum Hildesheim, denn hier 

waren ja Ferien. Kontakte wurden geknüpft 
und Freundschaften geschlossen. Man hat sich 
schon gegenseitig besucht oder verabredet. Im 
Zeitalter von SMS, Chat und eMail ist es ja auch 
kein Problem auch über Entfernungen hinweg 
Kontakt zu halten. Vor allem aber haben sich 
unsere Firmbewerber untereinander kennen 
gelernt – zumindest jene, die mit in Taize waren.
Ausblick:
Einige Eltern haben gesagt: „Nächstes Jahr 
möchten wir auch (mit) nach Taize fahren. Was 

die Jugendli-
chen dort erlebt 
haben, möch-
ten wir auch 
kennen lernen.“ 
Denkbar wäre, 
dass zusam-
men mit Firm-
bewerbern aus 
dem nächsten 
Firmkurs und 
der Taize-Grup-
pe 2009 auch 

eine Gruppe Erwachsener aus den Gemeinden 
unseres Dekanates in den Herbstferien 2010 
nach Taize fährt. Geplant ist bereits der Termin: 
Vom 16.10.-24.10.2010 (2. Ferienwoche).
(Bei Interesse an das Vorbereitungsteam wen-
den: Monika Bendzko, Christian Kindel, Jens 
Ollmetzer)
Schon jetzt können sich alle freuen, dass auch 
in unserer Gemeinde ökumenische Taize-An-
dachten mit Liedern aus Taize gefeiert werden. 
Hier ist Jede/r willkommen – man muss nicht in 
Taize gewesen sein. 
Termine 2009: 
Fr 27.11.2009 um 20 Uhr in St.Stephanus: Öku-
menische Nacht der Lichter – Taizégebet
Fr 4.12. um 20 Uhr Ökumenisches Taizégebet 
in St. Marianus, Bardowick
Fr 11.12. um 20 Uhr Ökum. Taizégebet in der 
Johanneskapelle, Dorfstraße, Adendorf
Fr 18.12. um 20 Uhr Ökum. Taizégebet mit An-
kunft des Lichtes aus Bethlehen in der Johan-
neskapelle, Dorfstraße, Adendorf             ck

Taize
Rückblick auf eine weite Reise
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Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, kann 
sich wie angegeben an einem unseren vier 
Kirchorte anmelden. 
 
Inhaltliche Vorbereitung und Übungstreffen der 
Sternsinger
Samstag, den 12.12.2009 10.00 - 13.30 Uhr
Samstag, den 19.12.2009 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch, den 06.01.2010   11.00 –12.00 Uhr
 (jeweils im alten Gemeindehaus)
St. Marien
Als Sternsinger sind wir am Mittwoch, den 
6.01., Freitag, den 8.01., Samstag, den 9.01 
und Sonntag, den 10. 01. 2010 jeweils von ca. 
14.30 bis 19.30 Uhr unterwegs. (Keine Gruppe 
ist an allen Tagen im Einsatz!)
Einen Familiengottesdienst feiern wir am Sonn-
tag, den 10. Januar 2010 um 10.00 Uhr.
Anmeldezettel für den Besuch der Sternsinger 
liegen im Kirchenvorraum aus! Anmeldungen 
können dort bis zum 31.12.2009 in den Stern-
singerbriefkasten eingeworfen werden!

Kinder und Jugendliche, die bei der Aktion 
mitmachen wollen, melden sich telefonisch 
(48028) oder per email (forster-marien@gmx.
de) bis zum 11.12.2009 bei Martina Forster an.

Christkönig, Adendorf
Die ökumenischen Sternsinger sind an einzel-
nen Tagen vom 27.12.2009 – 09.01.2010 in 
Adendorf, Scharnebeck, Handorf, Bardowick, 
Vögelsen, …  unterwegs. Sollten Sie den Be-
such der Sternsinger wünschen, tragen Sie sich 
bitte in die ausliegende Liste ein oder melden 
sich bei Monika Bendzko, Tel.: 99 02 96, eMail: 
monika_bendzko@web.de bis zum 26.12.2009. 
Die Gemeindemitglieder, die in den letzten Jah-
ren besucht wurden, werden automatisch be-
sucht.

Aussendungsgottesdienst der Sternsinger am 
Sonntag, 27. Dezember 2009, 10.00 Uhr in der 
St. Marienkirche in Scharnebeck. 

   Kaspar, 
 Melchior 
   und
   Balthasar     
     kommen auch  
      zu Ihnen!

Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und 
leuchtende Sterne: Anfang des kommenden 
Jahres, um das Fest der Heiligen Drei Könige  
sind die Sternsinger unserer Pfarrgemeinde in 
Stadt und Landkreis wieder unterwegs. Mit dem 
Kreidezeichen „20*C+M+B+10“ bringen sie den 
Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen und sammeln für Not leidende Kin-
der in aller Welt.

„Kinder finden neue Wege“ heißt das Leitwort 
der 52. Aktion Dreikönigssingen, das aktuelle 
Beispielland ist der Senegal. 1959 wurde die 
Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das 
Dreikönigssingen die weltweit größte Solidari-
tätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not 
engagieren. Sie wird getragen vom Kindermis-
sionswerk „Die Sternsinger“ und vom Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). Jähr-
lich können mit den Mitteln aus der Aktion rund 
2.700 Projekte für Not leidende Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa 
unterstützt werden.

Einholungsgottesdienst am Samstag, 9. Januar 
2010, 18.00 Uhr, in der Christ-König-Kirche mit 
Jugendband, anschl. Dankeschön im Gemein-
dehaus.

St. Stephanus
Inhaltliche Vorbereitung und Übungstreffen der 
Sternsinger
Freitag,    den 27.11.09 von 16. – 18.00 Uhr
Samstag, den 19.12.09 von 14. – 17.00 Uhr
Mittwoch, den 06.01.10 von 11. – 13.00 Uhr
Kinder und Jugendliche, die mitmachen möch-
ten, melden sich bitte telefonisch im kath. Pfarr-
büro ( 5 43 71 oder per e- mail bei: Jutta.Seg-
ger@stephanus.info
Die Sternsinger von St. Stephanus sind unter-
wegs am Freitag, den 08.01.2010, Samstag, 
den 09.01.2010 und Sonntag, 10.01.2010, je-
weils von 15. – 19.30 Uhr 
Anmeldungen der Hausbesuche bis Montag, 
04.01.2009 im kath. Pfarrbüro St. Stephanus 
unter Tel: 5 43 71 oder per e-mail: pfarrbüro@
stephanus.info 

St. Godehard, Amelinghausen
Vorbereitungstreffen:
12.12.2009 und 02.01.2010 
jeweils um 10.00h im Gemeindehaus von St. 
Godehard. Interessierte Kinder melden sich 
bitte bei: Andrea Rehn-Laryea, Tel: 04132 – 
910238, eMail: rehn-laryea@web.de
Jugendliche u. Erwachsene zur Begleitung der 
Kinder sind hoch willkommen!

Hausbesuche: zwischen dem 02. und 06. Ja-
nuar, bei Bedarf auch am 09. Januar. Besuchs-
wünsche bitte in die Listen eintragen, die in den 
drei Amelinghäuser Kirchen und der Bücher-
stube bis Montag, den 28.12.2009 ausliegen.
Wann und wo die Sternsinger die Gottesdienste 
besuchen, entnehmen Sie bitte dem Lopautaler 
und den aushängenden Plakaten!

Herzliche Einladung zu unseren Familien – und 
Kindergottesdiensten, die in der Regel abwech-
selnd einmal im Monat in St. Marien und in St. 
Stephanus stattfinden.
Es ist immer eine besondere Freude, wenn vie-
le Kinder und Familien unsere Gottesdienste 
mitfeiern.
Im Kindergottesdienst gehen die Kinder, anders 
als im Familiengottesdienst, während der Hl. 
Messe in einen anderen Raum und feiern einen 
eigenen kindgemäßen Gottesdienst. Eine Al-
tersbeschränkung gibt es dabei nicht, wenn die 
Kinder noch nicht alleine mitgehen möchten, 
darf auch Mama oder Papa mal mitkommen.
Den Familiengottesdienst feiern wir mit der 
ganzen Gottesdienstgemeinde in der Hl. Mes-
se. Dieser Gottesdienst wird durch einen Vorbe-
reitungskreis jeweils lebendig und für Familien 
ansprechend vorbereitet.
 Solche Familien – und Kindergottesdienste be-
dürfen natürlich der Vorbereitung und wir sind 
dankbar, dass sich dafür immer wieder Mitar-
beiter/innen und Mitarbeiter aus unserer Ge-
meinde und den verschiedenen Kirchen finden.
Im Moment gibt es einen Familiengottesdienst-
kreis, der einmal im Monat einen Familiengot-
tesdienst abwechselnd in St. Marien und St. 
Stephanus feiert und sich dafür einmal im Mo-
nat zur Vorbereitung trifft.
Ganz neu begonnen hat im September der Kin-
dergottesdienstkreis, der auch abwechselnd,  
sowohl in St. Stephanus als auch in St. Marien 
einmal im Monat einen Kindergottesdienst vor-
bereitet und sich dafür ca. einmal im Monat zur 
Vorbereitung trifft. 
Für beide Kreise suchen wir noch weitere Mit-
arbeiter/innen, die ca. alle zwei Monate einen 
Gottesdienst gestalten würden. Die Vorberei-
tung erfolgt in der Regel bei gemeinsamen Vor-
bereitungstreffen.

Mit Kinder- 
     und Familien- 
Gottesdienste feiern
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Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit haben, 
melden Sie sich  bitte bei Frau Forster in St. 
Marien oder bei Frau Segger in St. Stephanus.
Die nächsten Familiengottesdienste feiern wir 
am Samstag, den 05.12.09 um 17.15 Uhr in 
St. Stephanus
Sonntag, den 14.02.2010 um 10. Uhr in St. Ma-
rien
Die nächsten Kindergottesdienste feiern wir am 
Sonntag, den 07.02.2010 um 10.30 Uhr in St. 
Stephanus
Am Sonntag, den 10.01.2010 feiern wir in St. 
Marien um 10.00 Uhr 
und in St. Stephanus um 10.30 Uhr jeweils ei-
nen besonderen Familiengottesdienst mit Be-
teiligung unserer Sternsingergruppen.

Kirchturmnachrichten
St. Marien

Am Sonntagnachmittag, den 13. Dezember (3. 
Advent) treffen sich um 16.00 h Familien zum 
Adventslieder-Singen im neuen Gemeindehaus 
der St. Marien-Kirche in der Friedenstr. 8. Da 
der 13. Dezember auch das Fest der Hl. Luzia 
ist, wird ein kleines Lichter-Rollenspiel vorge-
führt. Die Lieder werden mit Instrumenten be-
gleitet. Für ein anschließendes Beisammensein 
bitte Tee/Kaffee (in Thermoskannen) und Kek-
se mitbringen! Weitere Infos bei Diakon Martin 
Blankenburg unter Tel. 04131/76.09.84.

Kleinkindergottesdienst
Am Sonntag, 24. Januar feiern Eltern mit Kin-
dern von 1 bis 6 Jahre in der Kapelle der St. 
Marien-Kirche einen Kleinkindergottesdienst.
Die Feier beginnt um 9.15 Uhr und schließt um 
9.45 Uhr. Danach sind Familien eingeladen im 
Gemeindehaus ihr mitgebrachtes Frühstück bei 
einem gemeinsamen Büffet zu teilen. Dabei 
lernen sie sich besser kennen, Gemeinschaft 

Adventssingen für Familien
mit Kindern am 3. Advent

wächst und neue Ideen unter jungen Familien 
entstehen. Im Gemeindehaus warten auf die 
kleineren Kinder Bobbycars und andere Spiel-
sachen. Ansprechperson: Diakon Martin Blan-
kenburg, Tel. 76.09.84
Am Sonntag, 14. Februar feiern Eltern mit Kin-
dern von 1 bis 6 Jahren in der Kapelle der St. 
Marien-Kirche den Kleinkindergottesdienst als 
Taufgedächtnisfeier am Nachmittag um 15.30 
Uhr.

Einladung  zum 
Bibel-, Glauben- 
und Leben-Teilen

Erwachsene möchten gerne mit anderen zu-
sammen die Bibel lesen und sich austauschen. 
Wenn Sie sich nicht so lange festlegen möch-
ten, haben wir etwas für sie.  Wir laden Erwach-
sene ein, sich von Januar bis Ostern am 1. und 
3. Donnerstag im Monat von 19.30-21.30 Uhr 
im Alten Gemeindehaus von St. Marien, Frie-
denstr. 8 zu treffen. Gemeinsam werden die 
Sonntags-Evangelien miteinander erkundet und 
mit dem eigenen Glauben und Leben verknüpft. 
Die Abende werden nach der Bibel-Teilen-Me-

Kirchturmnachrichten
St. Marien

thode gehalten. Es geht nicht ums Diskutieren, 
sondern darum zu entdecken, wie Jesus jeden 
persönlich in dem Bibeltext anspricht. Beginn 
ist am 7. Januar von 19.30-21.30 Uhr. Dieser 
Abend ist als „Probeabend“ (zum Entscheiden) 
gedacht, danach geht es verbindlich als Gruppe 
durch die Zeit bis zum Abschluß am 1. April am 
Gründonnerstagsgottesdienst. Bitte die eigene 
Bibel dazu mitbringen! Unkosten entstehen kei-
ne. Kontaktperson: Diakon Martin Blankenburg, 
Tel. 76.09.84 oder: martin.blankenburg@gmx.
net.

Vom September bis Mai treffen sich monatlich 
zwischen 100-140 Kinder zum Kinder-
Abenteuerland im Gemeindehaus der St. 
Marien-Kirche in Lüneburg. Und das nun 
schon seit 3 Jahren. Was ist das: Kinder-
Abenteuerland? Es ist eine neue Art für 
Kinder Glauben so zu erfahren, dass es 
ihnen Freude macht, Beziehungen ver-
tieft, sie Freunde mitbringen wollen, sie 
spüren, dass Glauben mit ihrem Leben 
zu tun hat. Es ist eine Art Gottesdienst 
und doch auch so etwas wie Spielplatz, 
Treff und Gruppenstunde in einem.
Aber dass ist noch nicht alles. Zugleich 
ist es eine offene Tür unserer Pfarrei 

       Kinder-
Abenteuerland
       in St. Marien

am Kirchort St. Marien, um Erwachsene je 
nach ihren Begabungen als Helfende willkom-
men zu heißen: 70 Menschen, fast alles Er-
wachsene tragen das laufende Kinder-Projekt 
mit. Eine beeindruckende Zahl!  
Aber auch an Erwachsene, die nicht mithelfen 
wollen, die erstmal Menschen, die zur Pfarrei 
gehören, kennenlernen möchten, haben wir ge-
dacht. Während der ganzen Zeit des Abenteu-
erlandes ist ein Eltern-Café für sie eingerichtet. 
Dort wartet ein Team darauf, sie willkommen zu 
heißen! Und wenn sie Kinder haben, bringen 
sie diese mit: für Kinder bis 4 Jahren gibt es 
eine Kleinkinderbetreuung und für die älteren 
haben wir Platz in einer altersgerechten Klein-
gruppe. Das Kinder-Abenteuerland beginnt am 
Sonntagvormittag jeweils um 9.30 h mit einer 
Spielstraße. Danach wird in einem Plenum 
ab 10.00 Uhr die biblische Botschaft kreativ 
vermittelt. Die Kinder vertiefen ab 10.30 Uhr 
in altersgerechten Kleingruppen (Kindergärt-
ler ab 4 Jahren/1.+2. Kl./3.+4. Kl.) das Erleb-
te. Für Kinder der Klasse 5-6 gibt es nach 
der Spielstraße ein eigenes Programm. Das 
Kinder-Abenteuerland endet für alle um 11.00 
h. Nächste Termine sind: 20.12./17.1.2010 
/21.2./14.3./ 11.4. und 2.5. Ansprechperson: 
Diakon Martin Blankenburg, Tel. 76.09.84 oder 
martin.blankenburg@gmx.net.
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Eltern, die im Jahr 2009 ihr Kind getauft ha-
ben, sind am Sonntag, den 14. Februar um 
15.30 Uhr herzlich in der Kapelle der St. Ma-
rien-Kirche zur Taufgedächtnisfeier eingeladen. 
Anschließend lädt das Kleinkinderfeier-Team 
mit Diakon Blankenburg im Gemeindehaus St. 
Marien bei Tee und Kaffee zum Austausch ein.

Taufgedächtnis-
   Feier
in St. Marien



Kirchturmnachrichten
Christ-König

Am Sonntag, den 22. November 2009 um 10:00 
Uhr findet ein festlicher Gottesdienst statt. Im 
Anschluss daran laden wir Sie zum Frühschop-
pen mit einem kleinen, warmen Imbiss für die 
ganze Familie ein! 

Adventssonntage in Christ-König!

In diesem Jahr finden in der Adventszeit, in der 
Christ-König-Kirche in Adendorf die Gottes-
dienste sonntags um 10:00 Uhr statt!
Jeweils im Anschluss daran laden wir Sie und 
Euch, liebe Kinder, zu einem vorweihnachtli-
chen Beisammensein ein! Im Gemeindehaus 
gestaltete Weihnachtslandschaft wird uns 
durch alle Adventssonntage begleiten. 

Es steht folgendes auf dem Programm:
1. Advent, 29.11.09 – Frühschoppen und Ein-
führung in die Stationen der Weihnachtsland-
schaften.
2. Advent, 6.12.09 – Frühstücksbuffet. Für Ge-
tränke und Brötchen ist gesorgt. Wir würden 
uns freuen, wenn jeder etwas mitbringt. Bis zum 
Besuch des Nikolaus, der sich auch dieses Jahr 
wieder angesagt hat, können die Kinder sich die 
Zeit mit Basteln vertreiben. 
3. Advent, 13.12.09 – neben einen gemütlichen 
Frühschoppen laden wir zu einem weihnachtli-
chen Wunschkonzert ein. 
4. Advent, 20.12.09 – nach dem Frühschoppen 
werden Weihnachtsgeschichten vorgelesen 
und Sie haben die Gelegenheit über eigene 
weihnachtliche Erinnerungen zu erzählen. 
 

Gedenkgottesdienst
der verwaisten Eltern

Am 13. Dezember 2009 um 14:30 Uhr findet in 
der Christ-König-Kirche in Adendorf der jährli-
che Gedenkgottesdienst der verwaisten Eltern 
Lüneburg e. V. für alle Angehörigen und Freun-

de einer Familie, in der ein Kind gestorben ist, 
statt. 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht ein Ri-
tual, bei dem für jedes Kind eine Kerze ange-
zündet wird. 
In der Stille, beim Singen oder beim Segen, ent-
steht Raum für die Trauer.
Nach dem Gottesdienst wird es Kaffee und Ku-
chen geben. Dann ist Platz für Gespräche. Sie 
sind herzlich eingeladen. 

Ökumenischer 
Weihnachtsgottesdienst in der 

Johanniskapelle 

Am 26. Dezember 2009 um 18:00 Uhr findet in 
der Johanniskapelle Adendorf der jährliche öku-
menische Weihnachtsgottesdienst statt. Zum 
Ausklang des Weihnachtsfestes besinnen sich 
evangelische und katholische Christen nach 
den Festtagen…

Helfertreffen

Am Freitag, den 29. Januar 2010 im Anschluss 
an die Andacht um 19.00 Uhr findet unser jähr-
liches Helfertreffen für ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Adendorfer und 
Amelinghausener Kirchturms im Gemeinde-
haus der Christ-König-Kirche in Adendorf statt. 
An dem Abend steht alles unter dem Motto: „Alle 
Pilgerwege führen nach Adendorf“. Sie werden 
von uns mit dem Pilgeressen verwöhnt. Unse-
re Pilgerboutique mit schönem Pilgerschmuck 
steht Ihnen zur Verfügung und wir werden viele 
bekannte Persönlichkeiten auf dem Weg wäh-
rend des Abends treffen können. Lassen Sie 
sich überraschen und kommen Sie zu unserem 
bunten Abend. 

Neujahrsempfang 

Auch im Jahr 2010 laden die beiden Adendorfer 
Kirchengemeinden wieder zu ihrem gemeinsa-

men Neujahrsempfang ein, der seit Jahren zu 
ihrer guten ökumenischen Tradition gehört. Er 
findet diesmal auf „katholischer Seite“ statt. Da 
es schon lange keinen Sonntagsgottesdienst 
für die Adendorfer Katholiken mehr gibt, be-
ginnt der festliche Gottesdienst am Samstag, 6. 
Februar 2010, um 18 Uhr in der katholischen 
Christ-König-Kirche. Nach der gemeinsamen 
Gottesdienstfeier mit evangelischer Predigt 
geht es mit einem Empfang der Adendorfer Ver-
bände und Vereine im Saal des Gemeindehau-
ses weiter. Hier bietet sich wie in jedem Jahr die 
Gelegenheit, die bestehenden guten Beziehun-
gen vor Ort zu pflegen und neue interessante 
Kontakte zu knüpfen. Der Abend wird mit Gruß-
worten, einem kleinen Imbiss und Umtrunk so-
wie einem Beitrag der „Adendorfer Turmkieker“ 
zur Unterhaltung abgerundet. Herzliche Einla-
dung an alle Gemeindemitglieder aus beiden 
Gemeinden!

Patronatsfest Christ-König!

„Sich auf das Weihnachtsfest
einstimmen lassen…“

Adventliche Musik mit Austeilen des Bethle-
hemlichtes in der St. Godehard Kirche. 
Das Blasorchester des MTV Amelinghausen 
wird am vierten Advent, den 20. Dezember 2009 
um 15.00: Uhr, einige bekannte Weihnachtslie-
der spielen. Alle, die gern weihnachtliche Lieder 
hören, mitsingen mögen oder Besinnliches zur 
Weihnachtszeit aufnehmen möchten, sind ganz 
herzlich eingeladen. Den Adventsnachmittag 
wollen wir bei Kaffee und weihnachtlichem Ge-
bäck in gemütlicher Runde beschließen. Wir 
laden alle herzlich ein! 

St. Godehard
Amelinghausen

Am Freitag, 18. Dezember 2009, 20.00 Uhr 
findet ein ökumenisches Taizégebet mit der An-
kunft des Friedenslichtes in der Johanneskapel-
le in Adendorf statt. 
Dieses können Sie dann gerne mit in die Kir-
chengemeinden und nach Hause nehmen.

Ankunft des  Friedenslichtes

Kinderfreizeit 
Zeit:  26.Juli – 02.August 2010

Ort: Bad Doberan / Ostsee

Kosten: 210,00 Euro je Kind 
 185,00 Euro  je Geschwisterkinder

Leistung: Vollverpflegung, Unterbringung in 2 
- 6 Bettzimmern, Programm, Leitungsteam,

Teilnehmer: 25 Kinder von 8 - 12 Jahren

Träger: Kath. Pfarrgemeinde 
 St. Marien, Lüneburg

Info: Jutta Segger, Pfarrbüro 
 St. Stephanus
 Tel.: 04131/ 54371, 

Anmeldungen liegen ab 20.12.09
an allen Kirchorten aus.

Die Anmeldung wird angenommen:
am Sonntag den 10.01.2010 um 12.00 Uhr  im 

kath. Pfarrbüro St. Stephanus 

(Bitte Anmeldung persönlich bringen oder von 
jemanden bringen lassen)

mit
volldampf

in die ferien
freizeit
von

8-12 jahren
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Kirchturmnachrichten
St. Stephanus

Dieses Angebot, der katholischen Kirchenge-
meinde im ökumenischen Zentrum St. Stepha-
nus,  ist für Kinder und Jugendliche zwischen 
der Erstkommunion und der Firmung. In dieser 
Zeit entwickelt sich diese Zielgruppe stark wei-
ter. Die Kurse werden an allen Kirchorten ange-
boten. Bei den Treffen setzen wir uns mit unse-
rem Glauben, den Werten und mit Themen, die 
die Welt betreffen, z.B. der dritten Welt, ausei-
nander. Wir möchten Räume schaffen, in dem 
sich die Kinder und Jugendlichen zu den oben 
genannten Themen frei äußern und sie kritisch 
hinterfragen können. Man kann die Erfahrung 
machen, dass man mit der eigenen Sichtweise 
nicht immer alleine ist.
Der erste Kurs (O – Kurs „small“) für die Kinder, 
die Gemeinschaftstage  nach der Erstkommuni-
on, werden für die vierten und fünften Klassen 
getrennt angeboten. Diese Tage finden einmal 
im Jahr statt.
Ab der sechsten Klasse folgt der Orientierungs-
kurs (O- Kurs). Dieser findet an drei Sonntagen 
oder sechs Werktagen statt. Außerdem fahren 
wir gemeinsam mit allen Gruppen, für eine 
Übernachtung nach Hildesheim. Durch den 
Verkauf von selbst gekochten afrikanischen 
Speisen, einem Kuchenbuffet oder wie letztes 
Jahr durch das Backen und den Verkauf von 
Weihnachtsgebäck, wird seit drei Jahren von 
den Orientierungskursen das Schulgeld für 
Adeline in Ruanda gesponsert (300,00 € pro 
Jahr). Auch in diesem Advent werden wir wie-
der Gebäck verkaufen.
Im darauf folgenden Jahr treffen sich die Ju-
gendlichen, ab 7. Klasse (O – Kurs XL), um eine 
gemeinsame Fahrt nach Berlin zu unterneh-
men. Hier besteht die Möglichkeit sich mit den 

jüdischen Traditionen und dem Glaubensleben 
auseinander zu setzen. Es wird gemeinsam das 
Centrum Judaicum besucht. Außerdem wird die 
Stadt besichtigt und schwimmen gegangen.
Im nächsten Jahr ist geplant, mit den Teilneh-
mern des Orientierungskurses, ab 9. Klasse (O 
–Kurs XXL), den ökumenischen Kirchentag in 
München zu besuchen.
Um dieses Angebot optimal weiter zu führen, 
können wir Hilfe von Jugendlichen ab 15 Jah-
ren und jungen Erwachsenen gebrauchen. Ei-
nige Jugendliche aus dem Orientierungskurs 
2007 haben sich bereits bereit erklärt als Co-
Teamer mitzumachen. Es besteht die Möglich-
keit sich durch eine Fortbildung, die auf dem 
Wohldenberg stattfindet, auf diese Aufgabe 
vorzubereiten. Interessierte können sich unter  
04131/ 2243968  an Frau Jutta Segger in St. 
Stephanus wenden. Der neue O-Kurs für Kin-
der in der 6. Klasse beginnt am 13.02.2010 mit 
einem Infotreffen in Christ-König, Adendorf. 
Informationen hierzu erhalten Sie ebenfalls bei 
Frau Segger.

Was steckt eigentlich  
hinter den

Orientierungskursen?

Seit 2 Jahren unterstützen wir Jugendlichen der 
Orientierungskurse in unserer Gemeinde Ade-
line, eine ruandische Schülerin, durch einen 
Keksbasar. 
Adeline benötigt jährlich 300 Euro, um die 
Schule besuchen zu können. Jetzt im Novem-
ber macht sie eine Zwischenprüfung und kann 
dann die weiterführende Schule besuchen. 
Unterstützen auch Sie den Schulbesuch unse-
rer ruandischen Schülerin indem Sie bei uns 
unser selbstgebackenes Adventsgebäck kau-
fen.
Sie finden unsere Verkaufsstände am 5. und 
6. Dezember nach den Gottesdiensten vor den 
Kirchen.
Gerne nehmen wir auch Gebäckspenden von 
Ihnen entgegen. Diese geben Sie bitte bis Do., 
3.12.09 in den Pfarrbüros St. Marien und St. 
Stephanus ab. Ihre O-Kursler

Plätzchen für Adeline

Das letzte Ferienwochenende vom 16.Oktober 
bis zum 18.Oktober war noch mal ein sehr be-
wegtes, aber schönes Erlebnis für uns, die 11 
Teilnehmer vom Orientierungskurs sowie unse-
re Betreuer.

Der O-Kurs in Berlin

Unsere Gruppe war im Gemeindehaus einer 
katholischen Berliner Gemeinde untergebracht, 
wir hatten zudem noch Ess-, Gruppenraum und 
Küche zur Verfügung.
Schon am Anreisetag haben wir die alte und die 
neue Gedächtniskirche besichtigt. Nach einem 
kurzen Abstecher zum Olympiastadion hatten 
wir das Glück- es war für alle das erste Mal- 
einen Schabbatgottesdienst in einer prächtigen 
Synagoge mitzufeiern. Abends hielten wir noch 
eine kleine Andacht.
Der Samstag -es stand viel auf dem Programm- 
begann nach knapp zwei Stunden Wartezeit mit 
dem Besteigen der Kuppel im Reichstag. Aber 
das Anstehen hatte  sich gelohnt, der Ausblick 
war wirklich einmalig. Anschließend durchquer-
ten wir DAS Wahrzeichen: Brandenburger Tor. 
Auch das große Gelände des Holocaust-Denk-
mals war sehr eindrucksvoll.
Trotz kurzen Nächten waren fast alle ausgeruht, 
sodass wir pünktlich zum Gottesdienst kamen. 
Anschließend ging es noch zum berühmten 
Grenzpunkt-Museum Checkpoint Charlie. Lei-
der verpassten wir bei der Abfahrt den ersten 
Zug, sodass wir erst sehr spät abends wieder in 
Lüneburg eintrafen. 

Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglie-
der, Bürgerinnen und Bürger in unserem Stadt-
teil Kaltenmoor und an alle Institutionen und 
Verbände zum 

Neujahrsempfang 
im ökumenischen 

Zentrum St. Stephanus am Sonntag, 
10.01.2010 

Uns liegt daran, das Jahr 2010 mit vielen Men-
schen hier, in und aus Kaltenmoor, gemeinsam 
zu beginnen. Zusammen mit unseren Gemein-
den, unseren Nachbar/inne/n, Freund/inn/en 
und  Partner/inne/n unseres ökumenischen 
Zentrums und allen, die sich  „in und um St. 
Stephanus“ mit uns verbunden fühlen, wollen 
wir unsere gemeinsame Arbeit in unseren Ge-
meinden und im Stadtteil im kommenden Jahr 
unter Gottes Segen stellen.
Wir tun dies mit einem ökumenischen Familien-
gottesdienst am 

Sonntag, 10.01.10 um 10.30 Uhr.
Anschließend laden wir ein zum Empfang mit 
Begegnung und einem inhaltlichen Impuls zu 
einem aktuellen Thema. Das entsprechende 
Thema wird über die Tageszeitung und unsere 
Gemeindeinformationen noch bekanntgege-
ben. Wir freuen uns auf Sie!

Kirchturmnachrichten
St. Stephanus

Am besten hat eigentlich allen gefallen, dass 
wir so viele bekannte Orte besucht haben, der 
Spaß aber trotzdem nicht zu kurz kam.
Der einzige Schwachpunkt waren nur die ei-
sigen Temperaturen. Also Berlin- wir kommen 
wieder!               Mirjam Forberger
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Advent im 

Mittwoch 09.12.2009 16. – 17.00 Uhr
“Wir sagen Euch an den lieben Advent“

Klassisches und Vertrautes zum Hören, Genie-
ßen und Mitsingen. Große und kleine Musike-
rinnen und Musiker präsentieren ihre musikali-
schen Talente zur besten Café - Zeit.
Dazu servieren wir eine besondere Adventsle-
ckerei: gefüllte Bratäpfel mit Vanillesauce und 
Schmalzkuchen

Cafe Casino
Die nächsten Termine für die Spielrunden im 

Café sind
Mittwoch 16.12.09, Mittwoch 20.01.2010

Herzliche Einladung an alle, die gerne spielen. 
An diesem Nachmittag treffen sich interessierte 
Spielerinnen und Spieler zu einer Runde Rum-
my cup, Skip Bo, Mensch  ärgere  dich  nicht,  
o.ä. Weitere Mitspielerinnen oder Mitspieler 
sind herzlich eingeladen. Der Treffpunkt ist zwi-
schen 14.30  und 15.00 Uhr im Café bei Kaffee 
und Kuchen.  Danach  wird bis 17.30 Uhr ge-
spielt. Gut Blatt!
Unser 

im ökumenischen Zentrum St. Stephanus hat 
für Sie geöffnet:

Montag und Freitag von 09.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Mittwoch   von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Gern übernehmen wir auch die Bewirtung für 
kleine Gruppen oder kleine persönliche Anlässe 
wie Geburtstage oder ähnliches. Sprechen Sie 
uns einfach im Café an.

Wir, ein Team aus ca. 10 Personen, arbeiten 
seit fast fünf Jahren erfolgreich und mit viel 
Spaß im Kontakt mit den Menschen in und um 
St. Stephanus. Wir verstehen unseren Dienst 
als Beitrag für das Gemeinwohl im Stadtteil 
und fühlen uns dem Fair-Preis und Fair –Handel 

Gedanken verpflichtet.
Wir bieten Kontakte zu vielen ganz unter-
schiedlichen Menschen, Teamarbeit und Aus-
tausch und  nach Bedarf Aus – und Fortbil-

dung für den Service,
Sie haben Interesse an der
Mitarbeit in einem Café?

Sie möchten nette Leute kennen lernen und 
haben Spaß an einer regelmäßigen, verbindli-
chen Tätigkeit an 1 -  2 halben Tagen im Monat 

besonders für unsere
Öffnungszeit freitags vormittags? 

Dann suchen wir genau Sie!!!
Wenn wir Ihr Interesse für diese abwechs-
lungsreiche Tätigkeit geweckt haben, dann 
melden Sie sich bei Frau Segger unter 04131/ 
54371 oder kommen Sie persönlich montags 
oder freitags zwischen 9.30 -12.30  Uhr oder 

mittwochs von 14.30- 17.30 Uhr 
in unserem

 im ökumenischen Gemeindezentrum St. Ste-
phanus,  Kaltenmoor 

(St. - Stephanus -Platz 1) vorbei!

Das Café- Team freut sich auf neue Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter!

Das                         sucht...
Frauen und Männer , unterschiedlichsten 
Alters, die Lust haben ehrenamtlich beim 

Stadtteilcafé Kaltenmoor mitzuwirken!

Träger: Förderverein: In und um St. Stephanus,
St.- Stephanus – Platz 1,  21337 Lüneburg

„ICH“ – lautet das Motto von EHG&KHG in 
diesem Wintersemester, das sich in vielen un-
serer Veranstaltungen widerspiegelt. Nachfol-
gend möchten wir Sie auf einige aufmerksam 
machen. Sie sind eingeladen, Ihrem Ich näher 
zu kommen: Dem seelICH, dem abenteurlICH, 
dem sinnlICH, dem christlICH … 

ICH Enneagramm Di – 24.11.2009
Isaak fragt Jakob: „Wer bist Du?“ (1 Mose 
27,32). Die Frage begleitet uns: Wer bin ich 
eigentlich? 
Jeder Mensch ist einmalig, einzigartig und spie-
gelt doch zugleich auch einen bestimmten Typ 
und damit eine bestimmte Persönlichkeitsstruk-
tur wieder. Wir wollen mit Hilfe der über 2000 
Jahre alten Typenlehre des Enneagramms 
unsere Schwächen und Stärken, Gaben und 
Fähigkeiten bewusster wahrnehmen. Die aus 
dem Sufismus stammenden neun Persönlich-
keitstypen des Eneagramms haben in den ver-
gangenen Jahrzehnten durch ihre praktische 
Anwendbarkeit und spirituelle Tiefe große Ver-
breitung im christlichen Kontext gefunden. 
An diesem Abend bist Du eingeladen, Dein ei-
genes ICH mit Hilfe der Typenlehre des Ennea-
gramms genauer in den Blick zu nehmen.

  Hochschulgemeinde

ICH Biographieabend 
mit Prof. Dr. Ulrich Döring DI – 08.12.09 – 20.00 
Uhr – Heinrich-Böll-Str. 33
Wie sind Sie aufgewachsen? Was war Ihr ers-
ter Berufswunsch? Was hat Sie besonders ge-
prägt? Konnten Sie Ihre wichtigsten Pläne ver-
wirklichen? Prof. Dr.Ulrich Döring erzählt aus 
seinem Leben und lässt sich zu seinem Werde-
gang befragen. Wasser & Wein stehen bereit.

ICH Pilgerweg zum Wilseder Berg
DI – 12.01.10 – 18.00 Uhr – Abfahrt: Heinrich-
Böll-Str. 33
ICH in der Natur, in der Stille der Nacht un-
terwegs auf einem „Pilgerweg“ zum Wilseder 
Berg, einem der schönsten Orte der Lünebur-
ger Heide. Spirituelle Impulse – Winternacht im 
Januar - faszinierende Heidelandschaft zwei 
Tage nach Vollmond. Unterwegs gibt es eine 
kleine Stärkung und heiße Getränke. Wenn Du 
eine Taschenlampe hast, bring sie doch mit.
Abfahrt in der Heinrich-Böll-Str. 33 um 18.00 
Uhr. Rückkehr ca. 23.30 Uhr. Da wir für den 
Transfer sorgen, bitten wir um 
Anmeldung bis Di., den 07. Januar. 2010 an: 
buero@ehg-khg.de

ICH Taizé-Abend in der Krypta der Nikolai-
Kirche DI – 19.01.10 – 20.00 Uhr – Heinrich-
Böll-Str. 33
Taizé-Abend : In der Stille der Nacht gemein-
sam mit dem Ex-Mönch und Musiker Karsten 
Köppen - in der Krypta der Nikolai-Kirche. ICH 
bete, ICH singe – Stille -  biblische Texte und 
Texte aus der spirituellen Tradition des Chris-
tentums – Ich bin eingeladen tiefer bei mir 
selbst anzukommen, Gemeinschaft zu erleben 
und die Nähe Gottes zu erspüren. 
Anmeldung bis spätestens Montag, 18.01.10 an 
buero@ehg-khg.de.

Wege zur Stille im Advent
An vier Abenden in der Krypta der Nikolai Kirche 
innehalten. Vier adventliche Symbole begleiten 

Es ist flüchtig. Schaut 
man hin, so ist es weg: 
Das ICH. Wie Nebel. Oder 
nicht? 
Ist es vielleicht das Sichers-
te auf der Welt? Etwa so: 
Erinnerungen + Gefühle + 
Gedanken = ICH. Doch wer 
bin ich wenn ich schlafe? 
Bin ich derselbe wie früher? Bin ich ich wenn 
ich verliebt, träumend, betrunken bin? Vom all-
morgendlichen Spiegelbild sind jedenfalls keine 
Antworten zu erwarten. Der Blick auf den Per-
sonalausweis dagegen verrät: Das Ich ist ein 
schmales Ding.
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uns: Dunkel, Licht, Weg und die noch leere Krip-
pe. Wir werden uns jeweils eine knappe Stunde 
Zeit nehmen, um Atem zu schöpfen, still und 
wach zu werden für die tiefere Dimension unse-
res Lebens, auf die uns der Advent hinweist. Du 
musst Dich nicht anmelden und Du musst nicht 
an allen Abenden teilnehmen. Wir freuen uns 
natürlich, wenn Du das möchtest. Wir treffen 
uns jeweils montags am 30.11, 7.12., 14.12 und 
21.12. um 18.00 Uhr (bitte etwas früher da sein) 
in der Krypta der Nikolai Kirche.

„SMS-ADVENTS-KALENDER“
24 x 160 Zeichen
Wir versenden in der Adventszeit 24 mal eine 
SMS mit einem Impuls für den Tag. Wenn Du an 
diesem Adventskalender teilnehmen möchtest, 
schreibe eine SMS mit dem Stichwort „Advent“ 
an die Tel.-Nr.: 0176-88876763.
Der Adventskalender kostet nur die Gebühren 
für die Anmeldungs-SMS und wird unterstützt 
von Dr. Martin Hecker (www.message-mobile.
de). 

Frühschichten jeden Donnerstag im Semester
Den Tag bewusst mit einer meditativen Andacht 
und einem gemeinsamen Frühstück beginnen, 
bevor die Uni startet. 

Erste Frühschicht im Semester
Do. 22.10.09, 7.00 Uhr, Heinrich-Böll-Str. 33
Frühschichten im Semester
Do. 7.00 Uhr, Heinrich-Böll-Str. 33
Letzte Frühschicht im Semester
Do. 28.01.10, 7.00 Uhr, Heinrich-Böll-Str. 33

Ökumenischer Semesterabschlussgottesdienst

Di. 26.01.10,  20.00 Uhr, Mensa, Campus
Musikalische Gestaltung durch den UNI -Chor 
Lüneburg unter der Leitung von Dobrinka Koj-
nova-Biermann

Seniorentreff
Senioren-Gruppe „Oldtimer“ St. Marien
04.12.09 15.00 Uhr, Hl. Messe in der Kirche  
          anschl. Adventsfeier
13.01.10 15.00 Uhr, Feier der Geburtstage  
          und Besuch der Sternsinger
20.01.10 15.00 Uhr, Dia-Vortrag mit Herrn Dargel  
         „Reise durch Masuren“
27.01.10 15.00 Uhr, Vortrag von Frau Forster
03.02.10 15.00 Uhr mit Herrn Dr. Aye, Apotheker
10.02.10 15.00 Uhr Gemeindehaus, Dia-Vortrag
              Herrn Gerner, Dia-Vortrag „Rom“, Teil I
24.02.10 15.00 Uhr mit Herrn Kaplan. Ollmetzer, 
         „Was tut sich in Taize“
03.03.10 15.00 Uhr mit Herrn Dargel, Dia-Vortrag  
                       „Kirchen der Romanik in Burgund“
10.03.10 15.00 Uhr mit Herrn Schweers,  
         Thema später
17.03.10 15.00 Uhr Geburtstage

Seniorentreff

Für die Pilgerreise unserer Gemeinde ins Heili-
ge Land sind noch einige Plätze frei.
Die Reise findet unter der geistlichen Leitung 
von Dechant Menges vom  10. bis 21. Novem-
ber 2010 statt. Die Kosten betragen ca. 1.500 € 
(Einzelzimmer-Zuschlag 215 €). 
Veranstalter wird der Deutsche Verein vom Hl. 
Land sein, der es uns ermöglichst, vor Ort mit 
Menschen ins Gespräch zu kommen, die seit 
langer Zeit dort leben und arbeiten und die 
gesellschaftliche Lage aus ihrer Perspektive 
darstellen können. Anmeldungen und Informa-
tionen im Pfarrbüro St. Marien.

Wir fahren ins 
 Heilige Land

Vorschau

Eine Gruppe von Schülern wurde gebeten, 
aufzulisten, was sie für die momentanen 
sieben Weltwunder hiel¬ten. Es gab zwar 
einige Unstimmigkeiten, doch folgen¬des 
wurde am häufigsten genannt:

...Pyramiden in Ägypten ...Taj Mahal 

...Grand Canyon 

...Panama Kanal ...Empire State Buil-
ding ...Petersdom ...Chinesische Mauer

Während die Lehrerin die Stimmen aus-
zählte, bemerkte sie, dass eine ruhige 
Schülerin ihr Blatt noch nicht zurückgege-
ben hatte. Also fragte sie das Mädchen, ob 
sie Probleme mit ihrer Liste habe. Das Mäd-
chen ant¬wortete: „ja, ein wenig schon. Ich 
kann mich nicht rich¬tig entscheiden, weil 
es ja so viele gibt." Darauf sagte die Leh-
rerin: „Nun, dann erzähl' uns doch, was du 
hast, vielleicht können wir dir helfen." Das 
Mädchen zögerte einen Moment, dann las 
sie:

„Ich denke, die sieben Weltwunder sind

...zu tasten  ...zu schmecken ...zu sehen 

...zu hören
Sie zögerte ein wenig, dann fügte sie hinzu:
...zu fühlen  ...zu lachen und ...zu lieben"

Der Raum war so voller Ruhe, dass man 
eine Nadel fallen gehört hätte. Diese Din-
ge, die wir als einfach und „nor¬mal" anse-
hen, sind wirkliche Wunder.

Verfasser unbekannt

Die sieben 
Wunder
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Senioren-Gruppe Christ-König

01.12.2009 15.00 Uhr, Hl. Messe 
       anschl. Kaffeetrinken
05.01.2010 15.00 Uhr Hl. Messe 
      anschl. Kaffeetrinken

Seniorenclub St. Stephanus
10.12.2009 ab 14.00 Uhr findet die alljährliche 
Adventfeier der Senioren der beiden St. Ste-
phanus Gemeinden im Gemeindezentrum statt. 
Herzlich eingeladen sind alle Senioren – ein-
schließlich Wendisch Evern. 
Die Adventfeier beginnt mit einer Andacht um 
14.oo Uhr in der kath. Kirche. Sie wird gehalten 
von Pastor Stolze und Kaplan Ollmetzer. 
Nach einer Begrüßung – u. a. durch unseren 
Oberbürgermeister Herrn Mädge - werden wir 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich beisammen 
sein. Wie in jedem Jahr werden Herr Andric 
und Frau Germeshausen für die musikalische 
Unterhaltung sorgen und mit uns Adventlieder 
singen. Als ein Höhepunkt wird der Mundhar-
monika Verein spielen. . 
Wir hoffen, dass viele Senioren kommen wer-
den. Möchten Senioren von zu Hause abgeholt 
und gebracht werden, melden Sie es bitte im 
kath. Pfarrbüro  Tel. 5 43 71 an.

18.12.2009 16.00 Uhr Adventl. Feier u.
     Jahresabschluß
08.01.2010 16.00 Uhr, Klönen
15.01.2010 16.00 Uhr Rosemarie Söchting
        Bild-Vortrag: An der Saale hellen Strande
22.01.2010 16.00 Uhr Herr Dargel 
      Bild-Vortrag: Burgund
29.01.2010 16.00 Uhr H.Brock; Wir spielen
05.02.2010 16.00 Uhr Wir singen Winterlieder  
     mit Herrn Kroll
12.02.2010 16.00 Uhr Wir feiern Fasching
19.02.2010 16.00 Uhr Pastoralreferent
       Christian Kindel; Fasten für Leib und Seele
26.02.2010 16.00 Uhr Herr Gerner: Dia-Vortrag Rom
05.03.2010 16.00 Uhr Henry Thobaben: 
Straßenamen in  Kaltenmoor und ihre Bedeutung



Gottesdienste

Samstag 28.11. 
10.30 Uhr Klinikum, Ökumen. Gottesdienst
17.15 Uhr St. Stephanus, Rorate-Messe mit  
 besonderer musikalischer Gestaltung,  
 Evangelium: chaldäische Gemeinde
18.00 Uhr St. Godehard, 
  Sonntagvorabendmesse
Sonntag 29.11. 1. Advent
09.30 Uhr Psych. Klinik, Ökumen. Gottesdienst
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.00 Uhr Christ-König, Hl. Messe
18.00 Uhr St. Marien, Sonntagabendmesse
Samstag 5.12. 
10.30 Uhr Klinikum, Ökumen. Gottesdienst
17.15 Uhr St. Stephanus, Rorate-Messe mit  
 Familiengottesdienst
18.00 Uhr St. Godehard,
  Sonntagvorabendmesse
Sonntag 6.12. 2. Advent 
10.00 Uhr St. Marien. Hl. Messe
10.00 Uhr Christ-König, Hl. Messe
15.30 Uhr St. Marien, Hl. Messe 
      in poln. Sprache
18.00 Uhr St. Marien, Sonntagabendmesse
18.00 Uhr St. Stephanus, Jugendmesse
Samstag 12.12. 
10.30 Uhr Klinikum,  Ökumen. Gottesdienst
17.15 Uhr St. Stephanus, Rorate-Messe mit  
 Jugendgottesdienst mit Abschluss  
 der Jugend-Aktion „Hot-Spots“
18.00 Uhr St. Godehard,   

  Sonntagvorabendmesse
Sonntag 13.12. 3. Advent 
09.30 Uhr Psych. Klinik, Ökumen. Gottesdienst
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.00 Uhr Christ-König, Hl. Messe
18.00 Uhr St. Marien, Sonntagabendmesse
18.00 Uhr St. Stephanus,  Hl. Messe 
             in kroat. Sprache
Samstag 19.12. 
10.30 Uhr Klinikum,  Ökumen. Gottesdienst
17.15 Uhr St. Stephanus, Rorate-Messe mit  
 besonderer musikalischer Gestaltung
18.00 Uhr St. Godehard,   
  Sonntagvorabendmesse
Sonntag 20.12. 4. Advent 
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.00 Uhr Christ-König, Hl. Messe
12.00 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe 
            in vietnam. Sprache
15.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe 
            in poln. Sprache
18.00 Uhr St. Marien, Sonntagabendmesse

Roratemessen im Advent Mi.,2./9./16.12. 
06.30 Uhr St. Stephanus, anschl. Frühstück  
 bei Mitgebrachtem (Brötchen und  
 Butter werden gestellt)

Bußgottesdienste im Advent
Do., 10.12., 18.15 Uhr Christ-König
Di.,  15.12., 18.15 Uhr St. Marien

Sonntagsgottesdienste in der Adventszeit

In der Adventszeit findet die Sonntagsmesse in St. Stephanus als Vorabendmesse um 17.15 Uhr 
statt. Sie wird als Rorate-Messe gestaltet. Dafür feiern wir an den vier Adventssonntagen in Christ-
König Adendorf die Sonntagsmessen jeweils am Sonntag um 10 Uhr!

Heiligabend 24.12. 
14.30 Uhr Psych. Klinik, Ökumen. Christvesper
15.00 UhrSt. Marien, 
Krippenandacht für Eltern mit Kleinkindern
15.00 Uhr St. Stephanus, Krippenfeier
16.00 Uhr Christ-König, Krippenfeier
16.15 Uhr St. Marien, Krippenfeier
17.30 Uhr St. Godehard, Christmette
19.00 Uhr St. Marianus, Christmette
21.00 Uhr Christ-König, Christmette
23.00 Uhr St. Marien, Christmette
23.00 Uhr St. Stephanus, Christmette

25.12. Erster Weihnachtstag  
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.00 Uhr Christ-König, Hl. Messe
10.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe
18.00 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe
            in kroat. Sprache

26.12. Zweiter Weihnachtstag Hl. Stephanus  
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.00 Uhr St. Godehard, Hl. Messe
10.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe (Patronatsfest)
18.00 Uhr St. Marien, Abendmesse

27.12. Sonntag Fest der Hl. Familie 
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe 
 Evangelium: Kroatische Mission
(Rundfunkübertragung) mit dem Basileia-Chor
10.00 Uhr Christ-König, Hl. Messe
10.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe

Weihnachtsgottesdienste
Gottesdienste

31.12. Silvester 
14.30 Uhr Psych. Klinik, Ökumen. Gottesdienst
17.15 Uhr St. Stephanus, 
 Jahresschlussgottesdienst in der  
 ev. Kirche, kath. Predigt
18.00 Uhr St. Marien, Jahresschlussmesse

1.1. Neujahr  
10.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe m. ev. Predigt
18.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
18.00 Uhr St. Marianus,Hl. Messe

2.1. Samstag 
10.30 Uhr Klinikum, Ökumen. Gottesdienst
18.00 Uhr Christ-König, Sonntagvorabendmesse
18.00 Uhr St. Godehard, Sonntagvorabendmesse

3.1. Sonntag 
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe
15.30 Uhr St. Marien, Hl. Messe in poln. Sprache
18.00 Uhr St. Marien, Sonntagabendmesse
 
6.1. Mittwoch Hl. drei Könige
Hochfest der Erscheinung des Herrn 
09.00 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe
09.00 Uhr St. Marianus, Hl. Messe
18.00 Uhr Christ-König, Hl. Messe
18.15 Uhr St. Marien, Hl. Messe

9.1. Samstag 
10.30 Uhr Klinikum, Ökumen. Gottesdienst
18.00 Uhr Christ-König, Sonntagvorabendmesse
18.00 Uhr St. Godehard Sonntagvorabendmesse

10.1. Sonntag 
09.30 Uhr Psych. Klinik, Ökumen. Gottesdienst
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.30 Uhr St. Stephanus,Ökumen. Gottesdienst  
  mit anschl. Neujahrsempfang
18.00 Uhr St. Marien, Sonntagabendmesse
18.00 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe in kroat. Sprache

vom 5. bis 9. Juli 2010 
im Kloster Christinenhof in Cappeln-Schwichteler
Wir bieten Ihnen eine organisierte Gruppen-
fahrt mit Gemeinschaftselementen in der Teil-

Von Frauen für Frauen
Auf Entdeckungsreise

Die Glaubenskraft der Dominikanerinnen

Vorschau
nehmerinnengruppe, dem Kennenlernen des 
Lebens der Schwestern in ihre Klostergemein-
schaft und für jede einzelne Teilnehmerin Frei-
raum den eigenen Bedürfnissen nachzuspüren. 
Eine genaue Ausschreibung der Fahrt erscheint 
Anfang des kommenden Jahres! Bei Nachfra-
gen wenden Sie sich bitte an Martina Forster 
(48028) oder Christine Sieland (43486)

27 28



Gottesdienste
Regelmäßige Gottesdienstzeiten

Sonntagsmessen

Samstag
10.30 Uhr Klinikum, Ökumen. Gottesdienst
18.00 Uhr Christ-König, Sonntagvorabendmesse
18.00 Uhr St. Godehard, Sonntagvorabendmesse

Sonntag 
09.30Uhr Psych. Klinikum, 
 Ökumen. Gottesdienst (14-tägig)
10.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
10.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe
15.30 Uhr St. Marien, Hl. Messe in poln. Sprache
 (1. Sonntag im Monat)
15.30 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe in poln. Sprache
 (3. Sonntag im Monat)
18.00 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe in kroat. Sprache
 (2. Sonntag im Monat)
18.00 Uhr St. Marien, Sonntagabendmesse

Abweichende Gottesdienstzeiten

jeweils am 1. Dienstag im Monat
15.00 Uhr Christ-König, Senioren-Messe
18.15 Uhr St. Marien, Wort-Gottes-Feier
21.30 Uhr St. Marien, Komplet

Jugendmesse
1. Sonntag im Monat
18.00 Uhr im Wechsel an versch. Kirchorten  
  (1. So. im Monat)

Die Termine der Gottesdienste für Kinder und 
Kleinkinder, sowie der Familiengottesdiens-
te entnehmen Sie bitte dem ausliegenden 
Halbjahresplan und jeweils dem aktuellen Wo-
chenblatt.

Taizé-Gottesdienste 
monatlich freitags um 20.00 Uhr 
  an wechselnden Orten.

Werktagsgottesdienste

Dienstag 
18.15 Uhr St. Marien, Hl. Messe

Mittwoch 
08.30 Uhr St. Stephanus,
  Eucharistische Anbetung
09.00 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe
09.00 Uhr St. Marianus, Hl. Messe

Donnerstag 
09.00 Uhr St. Marien, Hl. Messe
18.15 Uhr Christ-König, Hl. Messe

Freitag  
09.00 Uhr St. Stephanus, Ökumen. Morgenlob
14.20 Uhr St. Stephanus, Rosenkranzgebet
15.00 Uhr St. Stephanus, Hl. Messe
18.00 Uhr St. Marianus, Hl. Messe

Beichtgelegenheit
Donnerstag,  08.30 Uhr, St. Marien
Freitag,         14.30 Uhr, St. Stephanus
Sonntag,      17.00 Uhr, St. Marien

Fahrdienste zu den Gottesdiensten
Für Senioren bieten wir Fahrdienste zu folgen-
den Gottesdiensten an:
im Advent
Samstag 18.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr (Christ-König),
Sonntag 10.00 Uhr (St. Marien),
Sonntag 10.30 Uhr (St. Stephanus) 
im Advent Samstag, 17.15 Uhr
sowie zu den monatlichen Seniorengottes-
diensten in Christ-König (1. Dienstag im Mo-
nat).
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an eines 
der Pfarrbüros.

Wir tragen
    Ihr Geld
    in die Welt!

An drei Standorten unserer 
Gemeinde stehen die Kolping-
Gebrauchtkleidercontainer:
 St. Marien
 Caritasverband
 Christ-König.

Sie unterstützen damit die Arbeit des 
Kolpingwerkes mit Hilfsprojekten im 
In- und Ausland.

Trink Gutes und sprich 
darüber! Tatico Kaffee, der gute 

Kolpingkaffee! Sie trin-
ken ihn jeden Sonntag 
im Gemeindehaus
und tun Gutes damit.

Wir nehmen auch Ihre Alte! 
Uns soll jede Brille recht
sein damit andere 
sehen können.

Ihre blaue Mauritius...
...nehmen wir zur Not 
auch, können aber auch 
mit den Anderen etwas
anfangen.

Bitte sprechen Sie uns 
einfach an!

Samstag. 12.12.2009
11:00 Uhr, Christ-König

In der Weihnachtsbäckerei!

Samstag. 12.12.2009
ab 15:00 Uhr, Christ-König

Adventsfeier der Kolpingsfamilie
Andachtsbeginn um 15:00 Uhr in der Kirche

Die Anmeldung für den Fahrdienst bei Franz Görlich.

Samstag. 23.01.2010
15:00 Uhr, St. Marien

Jahreshauptversammlung

05.01. - 07.01.2010
Himbergen

Familienwochenende der Jungen Familien
Robin Hood und Co werden nicht nur über die 

Leinwand toben: Es ist Fasching!!!
Alle Kolpingschwestern und - Brüder sind 

herzlich eingeladen.

Donnerstag 11.02.2010
19:30 Uhr, St. Marien

Am Kamin vorgelesen
Humorvolles schräg vorgetragen. Sinnig, 

seelig, weinseelig

Samstag 28.02.2010
10:00 Uhr, St. Stephanus

Fastenaktion 2010

Samstag 06.03.2010,
16:00 Uhr, St. Stephanus

Keltis, Skat, Malefitz, Schach,Doko und was 
sonst noch so geht...

Gemeinsamer Spielenachmittag der Kolpings-
familie mit einem gemeinsamen Abendessen 
zu dem jeder etwas beisteuern möge - außer 

Appetit und Hunger.

Donnerstag 25.03.2010
19:00 Uhr, St. Marien
Kreuzwegandacht

Kolpingsfamilie Lüneburg
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Terzel Immobilien GmbH
Klaus Stöving – Makler

Nutzen Sie unsere 30-jährige Erfahrung 
für Ihre private oder gewerbliche Immobilie:

 l Verkauf
        l Vermietung
 l Bewertung
 l Finanzierungen

Am Sande 32
21335 Lüneburg

Tel. 04131 / 489 86
Fax: 04131 / 489 89

Mobil: 0170 / 4041545

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat in allen Fragen 
rund um die Immobilie zur Verfügung.

 Pop- & Jazz-
gesangsunterricht 

sowie Klavierunterricht
Katharina Pasche

Musikpädagogin und ausgebildete Sängerin
Tel.  04131/ 7614 77

ALLcom-Network
Philipp Albaum 

Kommunikation, Marketing&Vertrieb, 
Versicherungen

Ich helfe Ihnen bei Computerproblemen 
im privaten Bereich!

Ich bin Vertrauensmann der
Bruderhilfe PAX – Versicherung!

- Im Web 24 Std geöffnet! -
www.allcom-network.de

Im Malerwinkel 2 a,  21382 Brietlingen,
Tel.:  04133-410868,  Fax:  04133-410878

mail: info@allcom-network.de

Werbung

31 32

Das historische Haus von 1651
mit Stadtrestaurant und guter
regionaler Küche mit seinen

beliebten  Heidschnuckengerichten.

Für Ihre Feierlichkeiten, 
Geburtstag, Taufe

Jagdzimmer für 12 Personen
Clubraum für 60 Personen
Restaurant für 50 Personen

Des Weiteren verfügen wir über:
Einzelzimmer € 55,00/60,00 pro Tag 

Doppelzimmer € 80,00/85,00/90,00 pro Tag Preise 
inkl. Frühstück. 

Wir freuen uns auf Sie. Bardowicker Straße 7,
21335 Lüneburg
Tel 04131-20080 

Fax 04131-2008-20

www.hotel-scheffler.de

Werbung



Dr. A.T. Ha Thi
HNO - Praxis

Hals-Nasen-Ohren-Fachärztin
Allergologie, Stimm- und 

Sprachstörungen

Bei der St. Johanniskirche 6
21335 Lüneburg

Telefon  04131-401919
Fax 401878    

Mo und Do 8-12 und 15-18
   Di und Mi 9-13, Freitag 9-12  
             Samstag 10-12 

Werbung
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